
 

 
 
 
 
Institut für Verwaltungs-Management (IVM), Zürcher Hochschule Winterthur 
 
Diplomfeier Executive Master of Public Management 
 
 
Am 2. Oktober erhielten die ersten 15 Absolvent/innen das 
eidgenössische Diplom NDS Verwaltungsführung FH sowie den 
international anerkannten Abschluss „Executive Master of Public 
Management“. Sie haben in einer 2-jährigen, berufsbegleitenden 
Ausbildung ein breites Führungs- und Managementwissen erworben. 
 
Das NDS Verwaltungsführung ist ein innovatives Kurskonzept, das Personen in 
Kaderpositionen der öffentlichen Verwaltung in den Bereichen Management, 
Betriebwirtschaft, Methodik und Sozialkompetenz die aktuellsten Erkenntnisse 
vermittelt. Das im Jahr 2001 erstmals angebotene und von den nun 
diplomierten Absolvent/innen erfolgreich durchlaufene Studium legt viel Wert 
auf Fallstudien aus der eigenen Praxis und führt in vier Semestern zum 
international anerkannten Abschluss als «Executive Master of Public 
Management». Diese Ausbildung für den öffentlichen Sektor ist das Pendant zu 
einem Executive MBA für den privaten Sektor. 
 
Der Leiter des Instituts, Prof. Dr. Andreas Bergmann, betonte an der 
Diplomfeier die Pionierrolle dieser ersten Absolvent/innen. Sie hätten in 
mehrfacher Hinsicht gewagt, Neues anzupacken. 
 
Der Rektor der ZHW, Prof. Dr. Werner Inderbitzin, ging in seiner Diplomrede auf 
die Entstehung des Instituts für Verwaltungs-Management und seine gute 
Verankerung in der Verwaltungswelt ein. Das Angebot des 
Nachdiplomstudiums sei eine logische Folge der Strategie der ZHW und des 
Instituts im Bereich Weiterbildung und in sich auch eine Pionierleistung.  
 
Das IVM gratuliert den 15 Absolvent/innen, welche diese intensive und fordernde 
Weiterbildungszeit mit Bravour abgeschlossen haben.  
 
 
Kontakt:  
Kommunikation ZHW, Claudia Gähwiler, Tel. 052 267 74 96,  
E-mail gac@zhwin.

– 
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Absolvent/innen des NDS Verwaltungsführung  
 
Name  Wohnort Thema Diplomarbeit 
Burkard Stefan Pfäffikon Konzept und Prototyp eines 

Managementinformationssystems für die Kantonale 
Heilmittelkontrolle Zürich 

Eberle Ivo Müllheim-
Wigoltingen 

Balanced Scorecard 
Managementsystem zur Strategieumsetzung 

Eggenberger Franziska Zürich Professionalisierung der Kinderkrippe Murmel 
Fröhlich Hans Zürich Wissensmanagement - Analyse der Dienstleistungen der 

Abteilung Arbeitsmarktliche Massnahmen im Amt für 
Wirtschaft und Arbeit des Kantons Zürich 

Gerig Michael Winterthur Strategieüberprüfung und deren operative Umsetzung 
infolge starken Wachstums - Wie kann eine mittelgrosse 
Krankenversicherung überleben? 

Hohl Hans-Ueli Winterthur Intensivlandwirtschaftszonen im Kanton St. Gallen 
Chancen oder Risiko? 
2 Methoden der Interessenabwägung 

Konrad Häni Doris Lindau RGZ - Wissensbasar 
Weiterbildung, Personalentwicklung, Wissensmanagement 
im Bereich Frühberatung und Therapie der RGZ-STIFTUNG 

Malär Armin Gräslikon Über die Arbeitsorganisation zur Abteilungskultur. Ein 
Change Management Projekt in der AEA Kalchrain 

Niggli Beat Grüsch Vom Festungswachtkorps zum Lehrverband militärische 
Sicherheit: Mögliche Hilfsmittel im Transformationsprozess 

Nisple Walter Winterthur Personalmanagement in der öffentlichen Arbeitsvermittlung 

Piffari Carlo Weiningen Wissensmanagement - Analyse der Dienstleistungen der 
Abteilung Arbeitsmarktliche Massnahmen im Amt für 
Wirtschaft und Arbeit des Kantons Zürich 

Ruprecht -Weber Heidi Winterthur Die acht biokybernetischen Grundregeln nach Frederic 
Vester in der sozialen Organisation 

Sandoz-Mey Stefan Zürich Die Projektmanagementtheorie von Kröger/Mayrshofer im 
Praxistransfer 

Sharan Niel 
 

Winterthur  Lernen am Fall 
Wissensmanagement im Durchgangs- und 
Kriseninterventionsheim Florhof 

Zimmermann Nadine Zürich Ressourcenorientierung als Methode zum Stressabbau am 
Beispiel der Zentralen Abklärungs- und Vermittlungsstelle 
(ZAV) 

 
 


